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1. Ihre Ansprechpartner 
 
 
Feuerwehr Böblingen : 
 

Thomas Frech 
Stadtbrandmeister und Kommandant der Feuerwehr Böblingen 
Gesamtkoordination Deutsche Meisterschaften 
Telefon tagsüber : 07031 / 669 - 851 
Mobil : 0174 / 34 73 112 
Mail : frech@boeblingen.de 
 

 
Marco Meyer 
Pressesprecher der Feuerwehr Böblingen 
Öffentlichkeitsarbeit und Marketing Deutsche Meisterschaften 
Telefon tagsüber : 07031 / 90 - 41522 oder 0160 / 86 88 044 
Mobil : 0173 / 32 30 569 
Mail : meyer.marco@t-online.de 
 

 
Informationen können auch direkt von unserer Homepage im Internet bezogen werden : 
 

http://www.feuerwehr-boeblingen.de 
 
Während den Deutschen Meisterschaften wird die Homepage regelmäßig aktualisiert mit 
Bildmaterial und Ergebnislisten sowie Berichten. 
 
 
 
Deutscher Feuerwehrverband (DFV) 
 
Sönke Jacobs 
Pressesprecher DFV und Bundesgeschäftsführer 
Telefon tagsüber : 030 / 28 88 48 822 
Mobil : 0170 / 18 43 787 
Mail : jacobs@dfv.org 
 

 
Silvia Darmstädter 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon tagsüber : 030 / 28 88 48 823 
Mobil : 0170 / 47 56 672 
Mail : darmstaedter@dfv.org 
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2. Schirmherrschaft 
 
Die Schirmherrschaft über die Deutschen Meisterschaften hat 
 
 

Innenminister Heribert Rech 
 

 
 
 
übernommen. 
 
Heribert Rech wird am Samstag, den 26.07.2008 die S iegerehrung im Stadion am 
Silberweg vornehmen. 
 
 
 
 
 
 
3. Informationstext aus dem Jahresbericht der Feuer wehr 

 Böblingen zum Jubiläum und den Vorbereitungen 

 

 

Am Anfang - Planung der Deutschen Meisterschaften  

 

Die ersten Planungen für das 150-jährige Jubiläum der Feuerwehr Böblingen sind bereits in 

2003 erfolgt. Wir waren zuletzt in 1996 Ausrichter einer großen Veranstaltung. Damals 

hießen die „Deutschen Meisterschaften“ noch „Bundesausscheidungen“. Die aus unserer 

Sicht gelungenen Ausscheidungswettbewerbe damals motivierten uns, im Jubiläumsjahr 

2008 erneut einen Antrag für die Ausrichtung der Wettbewerbe zu stellen. Im 

Abteilungsausschuss Böblingen wurde der Grundsatzbeschluss einer Bewerbung gefasst 

unter der Voraussetzung, dass ein Antrag nur gestellt werden kann, wenn sich die 

Kameraden der Abteilung Dagersheim wie bereits in 1996 in der Organisation und 
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Durchführung beteiligen. Ohne die Beteiligung der Abteilung Dagersheim ist diese 

Veranstaltung nicht durchführbar.   

 

Im Frühjahr 2004 diskutierte der Abteilungsausschuss Dagersheim den Grundsatzbeschluss 

aus Böblingen und stimmte zu, einen Antrag an den DFV zu stellen und die Veranstaltung 

gemeinsam durchzuführen. Nach verwaltungsinterner Abstimmung konnte nachfolgend dem 

Deutschen Feuerwehrverband ein „Signal“ gegeben werden, dass die Feuerwehr Böblingen 

bereit sei, die nächsten Ausscheidungswettbewerbe in 2008 im Rahmen des 150jährigen 

Jubiläums auszurichten. Der Zuschlag an Böblingen wurde an der Siegerehrung im Juli 2004 

in Halle an der Saale durch den Präsidenten des Deutschen Feuerwehrverbandes, Herrn 

Hans-Peter Kröger offiziell verkündet.  

 

Der erste Programmpunkt der Jubiläumsveranstaltungen 2008 wurde somit fixiert. 

Nachfolgend wurde der Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg, die 

Kreisbrandmeisterstelle als auch der Kreisfeuerwehrverband Böblingen darüber informiert 

und um Unterstützung gebeten. Denn ohne die tatkräftige Mithilfe der Feuerwehrkameraden 

und der Jugendfeuerwehren aus dem Landkreis und weiterer Helfer ist die 

Großveranstaltung nicht realisierbar. 

 

Aus heutiger Sicht sind ca. 250 Aktive, Senioren und Angehörige der Jugendfeuerwehr, 

Partner und Freunde aus der Feuerwehr Böblingen sowie weitere 150 Feuerwehrangehörige 

und Helfer aus den Landkreisfeuerwehren, Jugendfeuerwehren, THW Böblingen und DRK 

Ortsverein Böblingen sowie weitere DRK Ortsvereine tätig, die uns bei der Durchführung der 

Meisterschaften unterstützen. In der Summe sind also unsererseits ca. 400 Helfer 

notwendig, um die Deutschen Meisterschaften auszurichten.  

 

Wir erwarten an den Deutschen Meisterschaften ca. 1.800 Wettbewerber aus allen 

Bundesländern ergänzt durch Eltern, Schlachtenbummler und Feuerwehrangehörige. 150 

Schiedsrichter bzw. Bewerter vom DFV werden nach Böblingen kommen und die Deutschen 

Meisterschaften (DM) im Stadion durchführen. Es wird eine große Herausforderung für uns.         

 

Die erste DFV-Sitzung für die DM fand am 29.Mai 2006 in der Feuerwache Böblingen statt. 

Dieser Arbeitsausschuss tagte mittlerweile 5mal. Von der Feuerwehr Böblingen nehmen 

Roland Pfau, Andreas Beck und Thomas Frech als ständiges Mitglied teil. Die weiteren 
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Teilnehmer sind Willi Dongus vom LFV, Gunter Born von der Deutschen Jugendfeuerwehr, 

Hartmut Bastisch für die Sportwettkämpfe, Hans Ullmann als Wettbewerbsleiter beim DFV 

und der stellvertretende Geschäftsführer vom DFV, Rudolf Römer.  

 

 

Startschuss - Planungsgruppe „Ständiger Ausschuss 2 008“ 

 

Am 13.02.2006 tagte der „Ständige Ausschuss 2008“ der Feuerwehr Böblingen zum ersten 

Mal. Dessen Bildung wurde zuvor Ende November 2005 im Feuerwehrausschuss angeregt. 

Er soll die Planungen vorantreiben, umsetzen und Beschlussvorlagen für den 

Feuerwehrausschuss vorbereiten, wenn es sich um Ausgaben oder Einnahmen handelt.    

 

Die Arbeitsgruppen (AG) im „Ständigen Ausschuss 2008“ und deren Leiter wurden wie folgt 

festgelegt. 

 

AG1: Organisation und Betrieb Festzelt, zuständig Roland Pfau. AG2: Bewirtschaftung Zelt, 

zuständig Wolfgang Heim. AG3: Bewirtschaftung Stadion, zuständig Werner Elsenhans. 

AG4: Organisation Unterbringung Schulen, zuständig David Heinkele. AG5: Wettbewerbe, 

zuständig Andreas Beck. AG6: Öffentlichkeitsarbeit, zuständig ehemlas Jürgen Ernst, 

mittlerweile Marco Meyer. AG7: Senioren, Kameradschaftsabend, zuständig Eberhard 

Honold. Komplettiert wurde der „Ständige Ausschuss 2008“ durch den Kassenverwalter der 

Abteilung Böblingen, Thomas Reuter, durch den Schriftführer Günter Bosch und den stv. 

Abteilungskommandanten aus Dagersheim, Eckhard Spengler. Alle sieben Arbeitsgruppen 

haben weitere Mitarbeiter in den Arbeitsgruppen, die die vorgegebenen Themen bearbeiten 

und umsetzen. In erster Linie sind das die Ausschussmitglieder.          

 

In der ersten Sitzung wurde vereinbart, dass man in 2008 weitere Veranstaltungen 

durchführen wolle. Außer den bereits festgelegten Deutschen Meisterschaften wurde der 

Festakt in der Kongresshalle als zweites „Highlight“ bestimmt. Es ist die offizielle 

Geburtstagsfeier. Man einigte sich weiterhin, für die Jugendlichen der Jugendfeuerwehr den 

Kreispokal im Stadtgebiet zu veranstalten als auch für die Senioren des Landkreises den 

Kameradschaftsabend zu organisieren. Er sollte anfangs auf Grund der Teilnehmerzahlen in 

der Fahrzeughalle der Feuerwache stattfinden, wird nun aber in der Halle der 

Rappenbaumschule in Dagersheim durchgeführt. Abteilungskommandant Werner Elsenhans 
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sicherte die Durchführung der Versammlung des Kreisfeuerwehrverbandes zu. So bildeten 

sich anfangs diese fünf Veranstaltungen als Programmpunkte der Feierlichkeiten für das 

Jubiläumsjahr heraus. Wir stellten die Anträge an den Kreisfeuerwehrverband und an die  

Kreisjugendfeuerwehr. Alle Zuständigen im Verband stimmten zu. Die Terminvorschläge 

wurden abgestimmt und letztendlich festgelegt. 

In den folgenden Sitzungen in 2006 und 2007 entstanden immer wieder neue Ideen, um das 

Programm anzureichern. Letztendlich wurde das Programm durch den Neujahrsempfang 

des Oberbürgermeisters in der Feuerwache ergänzt.  

 

 

Fortschritt - Die Organisation vertieft             

 

Ein Jubiläum bedarf vieler Detailplanungen von vielen Beteiligten, die namentlich hier nicht 

alle erwähnt werden können, jedoch oftmals aus dem Arbeitskreis „Öffentlichkeitsarbeit“ 

stammen.   

 

Marco Meyer hält geschickt mit viel Einfühlungsvermögen die Fäden diverser 

unterschiedlicher Aufgabenstellungen und unterschiedlicher Charaktere in der Hand. Es 

gelang ihm, einen optimalen Mix sehr guter Ergebnisse zu erstellen. Das Flyer entstammt 

seiner Feder.   

 

Der Kontakt zu Herstellern von Modellfahrzeugen übernahm Florian Dittus. Er übernahm 

federführend die Gesprächsführung mit diversen Anbietern und es gelang ihm, das Interesse 

der Firmen zu wecken, die Modellierung mehrerer Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr 

Böblingen als auch des Landkreises vorzunehmen.  

 

Die Erstellung des Festbuches dem Arbeitskreis 4 unter der Leitung von Marco Meyer 

übertragen, Sven Antica koordinierte die Arbeiten. Die historischen Recherchen wurden  

Willem Baaij übertragen. In zahlreichen Stunden sichtete er die Lagerräume der 

Feuerwache. Er ist Ideengeber und kritischer Antreiber, damit ein gelungenes Festbuch zum 

Festakt erscheinen kann. 

 

Sehr viele Präsentationen, Videos und Grafiken entstanden im Kopf und durch die Feder von 

Sven Antica. Er tüftelte in akribischer Detailarbeit so lange, bis beeindruckende Ergebnisse 
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entstanden, u.a. unser Logo, die T-Shirts, den Festbucheinband, die Jubiläumsfahne, der 

Becher, die Bieretikettierung, die Videopräsentation. Unterstützt wurde er mit Ideen und in 

der praktischen Umsetzung von Florian Müller.   

 

Die Idee eines Jubiläumsbiers in Zusammenarbeit mit der Schönbuch-Bräu entsprang u.a.  

von Roland Pfau. Letztendlich wurde es nach einem Ideenwettbewerb „St. Florian“ getauft.  

Ein gelungenes, wohlschmeckendes Produkt.  

 

In Zusammenarbeit mit Frau Wenzel vom Kulturamt und Gunter Grabein, Meik Gödel, 

Günter Bosch und Gerd Zimmermann wurde in 2006 die Idee einer Sonderausstellung 

„feurio, es brennt“ geboren. Zwischen Juli und November 2008 kann man Historisches und 

Aktuelles zur Feuerwehr Böblingen in der Zehntscheuer Böblingen bestaunen.            

 

Die festliche Dekoration für den Festakt planen gemeinschaftlich Andreas und Karin Kopp 

mit Doris Wagner-Schmidt. Die Planung und Organisation des Festakt-Programms 

übernehmen ausschließlich Roland Pfau und Thomas Frech. Thomas Reuter wird einen 

visuellen Beitrag leisten.  

 

Matthias Jursch und Christian Otto planen federführend den Kreispokal der 

Jugendfeuerwehren mit vielen Details und Überraschungen. 

 

Der Fototermin in Zusammenarbeit mit „Blende 8“ in der Kongresshalle verlangt von allen 

Beteiligten viel Geduld.  

 

Die Mitglieder der Arbeitsgruppe für den Kameradschaftsabend der Senioren aus dem 

Landkreis planen mit Hochdruck. Es sind außer Eberhard Honold weiterhin Claus Brexl, 

Helmut Beck, Jürgen Rudolf und Helmut Kurz.      

 

Während der Wettbewerbe muss die Bewirtschaftung im Zelt und im Stadion funktionieren.  

Dieter Jaiser unterstützt die Planung und Umsetzung. Andreas Kopp, Marcus Winz und 

Frank Honold unterstützen Roland Pfau für die Zeltorganisation. Viele Ortstermine, 

Telefonate und Besprechungen waren bereits notwendig mit Brauerei, Fremdfirmen und 

Musikern. 
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Finanzielles Risiko - Wirtschaftsplan - Gemeinderat  

 

Ein umfangreiches Jahresprogramm verschlingt Geld, verursacht somit Kosten. Dem 

Gemeinderat wurde Mitte 2007 ein Wirtschaftsplan vorgelegt, der Ausgaben in Höhe von 

nahezu 300.000,- € beinhaltet. Ein maximaler Zuschuss von 62.000 € wurde bewilligt. Im 

zweiten Quartal 2009 kann dem Gemeinderat ein Abschlußbericht nach Steuern vorgelegt 

werden.  

 

Wir haben uns dafür entschieden, Sponsoren zu werben, die uns in 2008 unterstützen. Wir 

haben bei befreundeten Firmen, bei Geschäftspartnern der Feuerwehr und bei Zulieferern 

feuerwehrtechnischer Geräte vorgestellt. Wir erhoffen uns, dass das nicht unerhebliche 

Risiko für die Feuerwehr dadurch zu reduzieren.  

 

 

Meistens - Arbeit macht Freude    

 

Die zeitlichen Aufwendungen für das Jubiläum vor und während des Jubiläumsjahres sind 

erheblich und steigen stetig an. Vieles wird dadurch in den Hintergrund gedrängt oder verliert 

zeitweilig an Bedeutung. Die familiären Belastungen müssen ertragen werden, beim Einem 

mehr, beim Anderen weniger. 

 

Doch es wird sich zeigen, dass sich der Aufwand und die investierte Energie auszahlen 

werden. Wir werden zurückblickend stolz auf uns sein können. Das ist keine 

Durchhalteparole, das ist meine feste Überzeugung.  

 

Packen wir mit Tatkraft die nachfolgenden Aufgaben an. Zeigen wir Nachsicht untereinander 

in Stresssituationen. Bleiben wir Mensch. 
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4. Das Jubiläumslogo 

 

 

Das offizielle Logo des 150-jährigen Jubiläums wurde bereits im Jahr 2006 von der 

Feuerwehr selbst entworfen. Sven Antica entwickelte das Logo, welches im Januar 2006 

vom Abteilungsausschuss beschlossen wurde. 

 

Seit Anfang 2007 ist das Logo fester Bestandteil allen Schriftverkehr, auf der Homepage der 

Feuerwehr und auf allen Fahrzeugen des ersten Löschzuges. 

 

Eine digitale Version des Logo’s finden Sie auf der dieser Presseinformation als Anlage 

beigefügten CD, sowohl als JPG wie auch als Vektorgrafik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

  Seite 11 von 35 

Feuerwehr  

5. Jubiläumsfahne, Flyer und Plakat 

 

 

Für das Jubiläumsjahr wurden vom Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit Fahnen entworfen, die 

seit Jahresbeginn an den Feuerwachen Böblingen und Dagersheim aushängen. Zu Beginn 

der Deutschen Meisterschaft werden diese auch an allen Unterbringungsstätten der 

Wettkämpfer hängen. 

Ebenfalls vom Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit wurden die Flyer und Plakate entworfen. Alle 

Grafiken finden Sie digital auf der beigefügten CD. 

 

 

Fahne                                   Flyer 
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Plakat Etikett Jubiläumsbier 
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6. Aktivitäten im Jubiläumsjahr 

 

06.01.2008 Neujahrsempfang der Stadt Böblingen auf der Feuerwache 

  >> öffentliche Veranstaltung << 

 

15.01.2008 Einbrauen des Jubiläumsbieres „St. Florian“ 

  >> geladene Gäste << 

 

07.03.2008 Versammlung des Kreisfeuerwehrverbandes Böblingen in der 

  Festhalle Dagersheim 

  >> geladene Gäste << 

 

14.06.2008 Offizieller Festakt „150 Jahre Feuerwehr Böblingen“ in der 

  Kongresshalle Böblingen 

  >> geladene Gäste << 

 

11.07.2008 Eröffnung der historischen Bilderausstellung „Feurio, es brennt!“ 

  in der Zehntscheune Böblingen 

  >> geladene Gäste, danach öffentlich (bis Herbst 2008) << 

 

23.07.2008 Deutsche Meisterschaften der Feuerwehrwettbewerbe 

bis  im Stadion am Silberweg und Festzeltbetrieb im Baumoval 

27.07.2008 >> öffentliche Veranstaltung << 

 

20.09.2008 Kreispokalwettkampf der Jugendfeuerwehren des Landkreises 

  Böblingen 

  >> öffentlichte Veranstaltung << 

 

22.11.2008 Kameradschaftsabend der Altersabteilungen des Landkreises 

  Böblingen in der Rappenbaumhalle Dagersheim 
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7. Der Jubiläumsausschuss 2008 

 

Die Organisation des gesamten Jubiläumsjahres sowie der Deutschen Meisterschaft wurde 

dem so genannten „Ständigen Ausschuss“ übertragen. Dieser tagte am 13.02.2006 zum 

ersten Mal. Mittlerweile wurden 15 Sitzungen abgehalten. Hinter den einzelnen 

Arbeitsgruppen stehen weitere Feuerwehrmitglieder, die die offenen Aufgaben abarbeiten. 

Zum Bespiel steht hinter der Arbeitsgruppe 6 der gesamte Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit.  

 

Der „Ständige Ausschuss“ gliedert sich wie folgt : 

 

 

Thomas Frech 

Gesamtkoordination 

 

Thomas Reuter 

Kassier 

 

Günter Bosch 

Schriftführer 

 

Roland Pfau 

AG 1 : Organisation und Betrieb 

des Festzeltes Baumoval 

 

Wolfgang Heim 

AG 2 : Bewirtschaftung des 

Festzeltes Baumoval 
 

Werner Elsenhans 

AG 3 : Bewirtschaftung des 

Stadions Silberweg 

 

Eckhard Spengler 

AG 3 : Bewirtschaftung des 

Stadions Silberweg 
 

David Heinkele 

AG 4 : Unterbringung der 

Wettkämpfer 

 

Andreas Beck 

AG 5 : Wettkämpfe 

 

Marco Meyer 

AG 6 : Öffentlichkeitsarbeit und 

Marketing 

 

Eberhard Honold 

AG 7 : Senioren und 

Kameradschaftsabend 
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8. Das Festbuch 

 

Vom Ausschuss der Feuerwehr Böblingen wurde beschlossen, zum 150-jährigen Jubiläum 

ein Festbuch zu erstellen. Der Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit wurde damit beauftragt. Die 

historischen Recherchen zu diesem Buch wurden von Willem Baaij durchgeführt und die 

Rohversion des Buches erstellt. Unter der Koordination von Sven Antica wurden die Grafiken 

verfeinert und die Texte zu einem Ganzen gebündelt. Auch der Umschlag wurde von Sven 

Antica entworfen. 

 

Der Arbeitsaufwand für dieses Buch beläuft auf weit über 1.000 Stunden. 

 

Das Buch ist rund 270 Seiten stark im Format 21x21 in einem festen Einband. Das Buch 

kann direkt bei der Feuerwehr zu einem Preis von 25,- Euro ink. MwSt. zzgl. Versandkosten 

bestellt werden. Über den Buchhandel kann das Buch über die ISBN-Nummer 978-3-

937267-19-7 bezogen werden. 
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9. Veranstaltungen im Festzelt 

 

Von Mittwoch bis Sonntag werden im Festzelt im Baumoval Tanz und Unterhaltung geboten. 

Am Freitag, den 25.07. können Tische für Jahrgangstreffen reserviert werden. 

 

 

 

Mittwoch, 23.07.2008, ab 19.30 Uhr 

„Isartaler Hexen“ 

 

Donnerstag, 24.07.2008, ab 18.30 Uhr 

„Sandra & Friends“ 

 

Freitag, 25.07.2008, ab 18.30 Uhr 

„Orginal Schwippetaler“ 

 

Samstag, 26.07.2008, ab 19.30 Uhr 

„Edelweiß Express“ 

 

 

 

An allen Tagen ist Eintritt frei ! 
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10. Die Deutschen Meisterschaften 

 

Die Deutschen Meisterschaften der Feuerwehrwettbewerbe werden im Zyklus von vier 

Jahren ausgetragen. Veranstalter ist der Deutsche Feuerwehrverband – Ausrichter in 2008 

ist die Feuerwehr Böblingen. Die Deutschen Meisterschaften dienen u.a. auch dazu, dass 

sich die teilnehmenden Mannschaften für die kommende Feuerwehr-Olympiade in 

Ostrawa/Tschechien qualifizieren können. 

 

 

 

 

10.1 Die Eröffnungsfeier / Rednerliste 

 

Mittwoch, 23. Juli 2008 Aufstellung Marktplatz um 1 7.30 Uhr 

Beginn ist um 18.00 Uhr 

 

Aufstellung der Gruppen blockweise 

Koordination Hans Unkel, Willi Lohaus, Franz Silbereisen 

4 Musikgruppen sind anwesend 

Meldung von Roland Pfau an Hans Ullmann 

Meldung von Hans Ullmann an DFV-Präsident 

 

Rednerliste : 

Oberbürgermeister Böblingen 

Schirmherr (Hermann Schröder i.V. für Innenminister Rech) 

DFV-Präsident („Hiermit eröffne ich die Deutschen Meisterschaften …“) 

 

Trompeter 

 

Ullmann: Befehl zum Ausmarsch 

 

Danach marschieren die Teilnehmer als Festzug durch Böblingen zum Festzelt im 

Baumoval. 
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10.2 Feuerwehrwettbewerbe 

 

Der traditionelle Wettbewerb 

(in dieser Disziplin startet die Böblinger Wettkamp fgruppe A1) 

 

Bei den traditionellen Feuerwehrwettbewerben muss eine Löschgruppe, bestehend aus 9 

Mann, einen trockenen Löschangriff(ohne Wasser), wie er auch im Standardfall im 

Realeinsatz praktiziert wird, so schnell wie möglich mit möglichst keinen Fehlern ablegen. 

Wasserentnahmestelle und Brandobjekt werden dabei nur "gedacht".  

 

Jede startende Gruppe muss sich an eine bestimmte, international geltende 

Wettkampfordnung halten. Dies bedeutet, dass fast jeder Handgriff bestimmt ist. Es wird in 

vier verschieden Klassen gestartet: Feuerwehrmänner(A), Feuerwehrmänner mit 

Altersgutpunkten(B), Feuerwehrfrauen(C) und Feuerwehrfrauen mit Altersgutpunkten(D). In 

Deutschland kann das Leistungsabzeichen in Bronze, Silber und Gold erworben werden. 

Zudem gibt es den Deutschlandpokal (hier zählen die drei besten Wettkämpfe der Saison), 

Pokalwettkämpfe, Landesausscheidungen(Qualifikation zur Bundesausscheidung), 

Bundesausscheidungen(Qualifikation zur Olympiade), oder auch Deutsche Meisterschaft 

genannt, und Olympiaden, bei denen man sich messen kann.  

 

Der Gruppenführer erteilt den Einsatzbefehl. Danach wird die Stoppuhr gestartet und die 

Übung beginnt. Zuerst muss von Wassertrupp, Schlauchtrupp und Maschinist eine 

Wasserversorgung(4 A-Schläuche) von einer simulierten Wasserentnahmestelle zu einer 

Tragkraftspritze(TS8) verlegt werden. Dabei wird, wie im realen Einsatz, auch die Halte - und 

Ventilleine angebracht. Parallel verlegt der Angriffstrupp eine Zubringerleitung Richtung 

"Brandobjekt" mit 2 B-Schläuchen und setzt den Verteiler. Er verlegt danach einen C-

Schlauch Richtung "Brandobjekt" und zudem eine C-Länge Schlauchreserve.  

 

Nachdem die Saugleitung an die Pumpe gekuppelt ist, beginnt auch der Wassertrupp mit der 

Brandbekämpfung und begibt sich Richtung Verteiler. Auch er verlegt eine Angriffsleitung mit 

Schlauchreserve in Richtung Brandobjekt. Der Schlauchtruppführer besetzt den Verteiler. 

Sobald Angriffstrupp und Wassertrupp ihre Leitung ordnungsgemäß verlegt haben und der 
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Schlauchtruppführer den Verteiler sowie der Maschinist den Absperrhahn an der Pumpe 

vollständig geöffnet hat, ist die Übung vorbei und die Zeit wird gestoppt.  

 

Nach der Zeitnahme gehen die Schiedsrichter die Übung durch und überprüfen ob alles 

ordnungsgemäß verlegt worden ist und ob sich Fehler eingeschlichen haben. Dies können 

verdrehte Schläuche sein, nicht vollständig geöffnete Ventile oder auch schlecht 

zusammengekuppelte Kupplungen. Auch Fehler während der Übung werden von den 

achtsamen Schiedsrichtern bemerkt und dann im Fehlerblatt als Strafsekunden notiert.  

 

Da jeder Handgriff genau beschrieben ist, wird deshalb auch während der Übung genau auf 

die Finger geschaut. 

 

 Nach dem Löschangriff geht es direkt zum Staffellauf. Hier laufen 8 Wettkämpfer 400m mit 

Hindernissen.  Es muss ein Schwebebalken überquert, eine 1,50 m hohe Wand überwunden 

und ein Rohr durchsprungen werden.  Alle anderen Positionen sind reine Sprintstrecken. 

Auch hier können Fehler als Schlechtsekunden geschrieben werden, wenn zum Beispiel das 

Staffelholz(Strahlrohr) nicht innerhalb der Wechselmarkierung übergeben wird.  

 

Beide Disziplinen zählen dann am Ende zu einem Wettkampf zusammen. Von 500 

Gutpunkten wird dann die Zeit vom Löschangriff plus die Fehler( Strafpunkte) sowie die Zeit 

vom Staffellauf plus die Fehler (Strafpunkte) abgezogen. Sieger ist, wer am Schluss noch am 

meisten Gutpunkte auf seinem Konto verbuchen kann.  
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Feuerwehrsportwettkämpfe 
 
Beim Feuerwehrsport handelt es sich um einen Leistungssport, der von den 
Sportlern Leistungsbereitschaft, Ausdauer, Geschicklichkeit und Schnelligkeit 
abfordert. Die wohl interessantesten Disziplinen sind dabei die Zweikampf-
Disziplinen der 100-m-Hindernisbahn und des Hakenleitersteigens, "offiziell Aufstieg 
mit der Hakenleiter". 
 
Die 100m-Hindernisbahn wird sowohl von Männern als auch von Frauen absolviert, 
unterscheidet sich aber ein wenig im Aufbau. Bei den Männern ist das erste 
Hindernis eine 2m hohe Wand, die der Sportler übersteigen muss, direkt dahinter 
muss er zwei Schläuche aufnehmen und einen Laufbalken überqueren. Die 
aufgewickelten Schläuche werden zum Ende des Balkens gelöst und später an einen 
Verteiler angekuppelt. Bei den Frauen gibt es anstelle der Wand eine einfache 
Hürde. 
 
Im Feuerwehrsport unterscheidet man Mannschafts- und Einzeldisziplinen. 

Einzeldisziplinen sind die 100m-Hindernisbahn und das Hakenleitersteigen, 

Mannschaftsdisziplinen sind die 4x100m- Hindernisstaffel und der Löschangriff Nass 

 

 

 

 

 

Feuerwehrjugendwettbewerbe 

 

Auch bei der Feuerwehrjugend gibt es eine Reihe an Wettbewerben und 

Wissensstandüberprüfungen. Für jede erfolgreiche Teilnahme an einem Wettbewerb oder 

einer Wissensstandüberprüfung gibt es ein Abzeichen. Grundsätzlich wird dabei zwischen 

Wettbewerben der 10- und 11-jährigen sowie der zwischen 12- und 15-jährigen 

unterschieden. Eine weitere Unterscheidung ist die Ebene (Feuerwehr, Bezirk, Land, Bund). 

 

In allen Bundesländern gibt es den Wettbewerb um das 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen. Der Feuerwehrjugendleistungswettbewerb wird nach 

bundesweit einheitlichen Bestimmungen (Fachschriftenheft Nr. 4) durchgeführt. Es werden 

Abschnitts-, Bezirks-, Landes- und Bundesfeuerwehrjugendleistungswettbewerbe 

durchgeführt. 
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Dabei muss eine Gruppe (9 Wettbewerbsteilnehmer) zwei Disziplinen bewältigen. In der 

Disziplin „Hindernisbahn“ müssen die Wettbewerbsteilnehmer verschiedene Hindernisse 

bewältigen und dabei eine Löschleitung verlegen und einen Löschangriff mittels Kübelspritze 

durchführen. Außerdem ist Geräte- und Knotenkunde gefragt. Die zweite Disziplin ist der 400 

m-Staffellauf bei dem ein Strahlrohr von Wettbewerbsteilnehmer zu Wettbewerbsteilnehmer 

weitergegeben wird und dabei verschiedene Hindernisse bewältigt werden müssen. 

 

Das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen gelangt ausschließlich bei den Landes- und 

Bundesfeuerwehrjugendleistungswettbewerb zur Verleihung. Der Wettbewerb auf 

Landesebene dient als Qualifikation für den Bundeswettbewerb, welcher alle zwei Jahre 

durchgeführt wird. Dieser wiederum dient für die Qualifikation zu den internationalen 

Jugendfeuerwehrwettbewerben, welche vom CTIF veranstaltet werden und ebenfalls alle 

zwei Jahre stattfinden. 
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10.3 Die teilnehmenden Mannschaften 

 

Baden-Württemberg  

Böblingen, Herrenberg-Kuppingen, Holzgerlingen, Renningen, Weil im Schönbuch-

Neuweiler, Vöhringen 

 

Bayern 

Breitenberg, Ebersroith, Etzenricht, Göbertsham, Hauzenstein, Karmensölden, 

Oberneukirchen, Partenkirchen, Steingaden, Tittling 

 

Brandenburg 

Breitenau, Buckow, Cottbus, Lausitz, Märkisch-Oderland, Perleberg, Schlepzig, Stechau, 

Wittenberge 

 

Bremen 

Bremen-Blumenthal, Bremen-Schönebeck 

 

Hamburg 

Hamburg-Spadenland, Hamburg-Moorwerder, Hamburg-Wellingsbüttel 

 

Hessen 

Bruchköbel-Roßdorf, Grünberg-Lehnheim, Hasselroth-Gondsroth, Jesberg-Densberg, 

Nidderau-Eichen, Nidderau-Erbstadt, Steinau-Marjoß 

 

Mecklenburg-Vorpommern 

Mecklenburg-Vorpommern, Groß-Laasch, Neubrandenburg, Nienhagen, Stove 

 

Niedersachsen 

Aschen, Asendorf, Bienenbüttel, Engeln, Hustedt, Klecken, Wehrbleck 

 

Nordrhein-Westfalen 

Bad Berleburg-Arfeld, Olpe, Recke-Steinbeck, Reken-Klein Reken, Versmold-Hesselteich, 

Welschen-Ennest 
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Rheinland-Pfalz 

Andernach, Langenbach, Miesenheim, Ötzingen, Ruppbach-Goldhausen 

 

Saarland 

Spiesen-Elversberg 

 

Sachsen 

Ballendorf, Drebligar, Muldental, Taura, Westsachsen, Frankenstein 

 

Sachsen-Anhalt 

Bretsch, Halle/Thalheim, Löderburg, Seehausen, Thalheim 

 

Thüringen 

Gamstädt/Stelzendorf, Marolterode, Silberhausen, Suhl, Südthüringen 
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10.4 Die Wettkampfgruppe der Feuerwehr Böblingen 

 

 

 

Hintere Reihe von links nach rechts: 

Meik Gödel, René Wersich, Nicole Jüngling, Nico Mayan, Peter Maurer (Trainer), Florian 

Müller, Patrick Schweiker, Ralf Egerter 

 

Vordere Reihe von links nach rechts: 

Michael Büker, Sebastian Kopp, Patrick Kosian, Christian Kuppinger, Heiko Martenson, 

Christian Reinhard, Torsten Cerny 
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Review der Feuerwehr-Olympiade 2005 in Varazdin / K roatien 

 

Böblinger Wettkampfgruppe holt Gold bei der Feuerwe hrolympiade!  
 
 

 

 

 

 
Beste deutsche Gruppe bei der Feuerwehrolympiade in  Varazdin/Kroatien!  
 

Mit einer bisher nie erreichten Zeit im so genannten „trockenen Löschangriff“, erkämpfte sich die 

Wettkampfgruppe der Feuerwehr Böblingen eine Goldmedaille im traditionellen Feuerwehrwettkampf. 

In fehlerfreien 35,8 Sekunden lieferte die Mannschaft eine perfekte Vorstellung. Der anschließende 

Staffellauf verlief ebenfalls fehlerfrei in hervorragenden 58,04 Sekunden. Eine Gesamtpunktzahl von 

406,16 sichert eine Goldmedaille. Gleichzeitig stellt die Feuerwehr Böblingen damit die beste 

deutsche Mannschaft bei der Olympiade. Für die Mannschaft um Gruppenführerin Christine Stauss 

eine unglaubliche Leistung. In der Gesamtwertung wurde mit dem neunten Rang zum ersten Mal eine 

Platzierung in den „top ten“ erreicht. Trainiert wird die Gruppe von Peter Maurer und Nico Mayan, 

beides ehemalige Wettkämpfer. Zusätzlich unterstützen Jürgen Ludwig und Rolf Schreckenberg als 

Betreuer. Die Wettkampfgruppe trainierte zwei bis dreimal wöchentlich für diesen Erfolg – neben dem 

Hauptberuf und den regelmäßigen Feuerwehrdiensten. 
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10.5 Zeitplan Deutsche Meisterschaften 

 

Tag und Uhrzeit Wer Veranstaltung Ort 

Mittwoch, 23. Juli 2008    

12.00 - 16.00 Uhr alle Anreise und Anmeldung Feuerwache 

17.30 Uhr alle Antreten zur Eröffnungsveranstaltung Marktplatz 

18.00 – 19.30 Uhr alle Eröffnungsveranstaltung Marktplatz 

19.30 Uhr alle Begrüßungsabend „Isartaler Hexen“ Festzelt 

    

Donnerstag, 24. Juli 2008    

07.30 – 11.30 Uhr Sport Training NP 

07.30 – 12.00 Uhr Sport Geräteprüfung NP 

11.30 – 15.30 Uhr Jugend Training Stadion 

15.30 – 19.30 Uhr Traditionell Training Stadion 

ab 19.30 Uhr alle Abendprogramm „Sandra & Friends“ Festzelt 

    

Freitag, 25. Juli 2008    

08.00 – 12.15 Uhr Sport Wettbewerb 100m-Hindernisslauf (M+F) Stadion 

12.30 – 15.00 Uhr Sport Wettbewerb 4x100 m F-Stafette (M+F) Stadion 

15.00 – 18.30 Uhr Jugend Wettbewerb Komplett Stadion 

16.00 – 19.00 Uhr Sport Wettbewerb Hakenleitersteigen Steigerturm 

ab 19.30 Uhr alle Abendprogramm „Schwippetaler“ Festzelt 

    

Samstag, 26. Juli 2008    

08.00 – 10.00 Uhr Sport Wettbewerb Löschangriff (M+F) NP 

08.00 – 12.00 Uhr Traditionell Wettbewerb Komplett Stadion 

10.00 – 11.00 Uhr Sport Wettbewerb Gruppenstafette NP 

12.00 – 13.00 Uhr Sport Siegerehrung Einzeldisziplinen Stadion 

13.30 – 15.00 Uhr Sport Wettbewerb Finalläufe HB und HL Stadion 

17.00 – 19.00 Uhr alle Siegerehrung und Abschlussfeier Stadion 

ab 19.30 Uhr 
alle Kameradschaftsabend  mit dem „Edel-

weiß Express“ 
Festzelt 

    

Sonntag, 27. Juli 2008    

bis 10.00 Uhr alle Individuelle Abreise  
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10.6 Startzeiten der Mannschaften 

 

Jugendfeuerwehr Donnerstag, 24. Juli 2008 

 

 

 

Jugendfeuerwehr Freitag, 25. Juli 2008 
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Traditionelle Wettkämpfe Samstag, 26. Juli 2008 

 

Beginn der Wettkämpfe ist um 8.00 Uhr im Abstand von ca. 8 Minuten 
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Sportwettkämpfe Freitag, 25. Juli 2008 und Samstag,  26. Juli 2008 

 

Zum Redaktionsschluss dieser Presseinformation lag leider noch kein detaillierter Startplan 

der einzelnen Mannschaften vor. 

 

 

 

 

 

10.7 Ablauf Siegerehrung / Rednerliste 

 

Siegerehrung, Samstag, 26. Juli 2008, 17.00 Uhr im Stadion am Silberweg 

 

Aufstellung Gruppen gegen 16.15 Uhr, Aufstellung am Silberweg 

Kommando durch Roland Pfau 

Meldung von Roland Pfau an Hans Ullmann 

Meldung von Hans Ullmann an DFV-Präsident 

Gesonderter Block: Gruppenführer der qualifizierten Gruppen 

 

Rednerliste: 

LFV-Präsident Dr. Knödler 

Schirmherr Innenminister Heribert Rech 

DFV-Präsident (Siegerehrung) 

 

Siegerverkündung: 

Gunther Born verliest die Namen der Jugendfeuerwehrgruppen 

Hartmut Bastisch verliest die Namen der Sportwettkampfgruppen 

Hans Ullmann verliest die Namen der traditionellen Gruppen 

dann Hymne 

dann Schlusswort Thomas Frech 

Hans Ullmann: stillgestanden 

dann Trompete 

Befehl Ausmarsch von Hans Ullmann 
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11. Standort Infomobil für die Vertreter der Presse  

 

Im Stadion wird das so genannte „Infomobil“ des Deutschen Feuerwehrverbandes stationiert. 

In diesem wird ein Team des DFV (ca. 5 Mann) und das Presseteam der Feuerwehr 

Böblingen arbeiten (ca. 8 Mann). Dort erfolgt die Anmeldung der Pressevertreter und es 

können von dort Informationen zum Wettkampf, Ergebnislisten und ggf. Bildmaterial bezogen 

werden. 
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12. Ausgewählte Pressetexte 

 

 
Presseinformation des DFV vom 26.06.2008 
 
Spannende Wettbewerbe in Böblingen 
 
Schnell durch die Röhre, fix gekuppelt, hoch hinaus auf der Hakenleiter – sportliche Höchstleistungen 
stehen im Mittelpunkt der Deutschen Meisterschaften, die vom 23. bis 27. Juli 2008 in Böblingen 
(Baden-Württemberg) stattfinden. Auf dem Programm stehen Internationaler 
Feuerwehrsportwettkampf (26 Teams) und Traditioneller internationaler Feuerwehrwettbewerb (83 
Teams); auch die Jugendfeuerwehren sind mit am Start. Insgesamt versammeln sich über 1.800 
Feuerwehrmänner und -frauen für die Wettbewerbe in Böblingen. Weit über 150 Schiedsrichter sorgen 
für einen reibungslosen Ablauf der einzelnen Disziplinen (Zeitplan s. Kasten). Die Deutschen 
Meisterschaften 2008 sind die Qualifikation Deutschlands zur Teilnahme an der Feuerwehr-Olympiade 
2009 des CTIF in Ostrava (Tschechien).  
Im Wettkampfstadion an der Stuttgarter Straße ist immer etwas los: Hier zeigen Feuerwehrangehörige 
aus ganz Deutschland Athletik, Action und Spannung; die Teams unterscheiden sich oft nur in 
Hundertstel Sekunden. „Die Deutschen Meisterschaften sind das Feuerwehr-Ereignis des Sommers 
und werden ein Zuschauermagnet – für Feuerwehrleute genau so wie für die Menschen in Böblingen, 
in Baden-Württemberg und für Urlaubsgäste“, erklärt Rudolf Römer, zuständiger Fachbereichsleiter 
beim Deutschen Feuerwehrverband. Das sportliche Programm ist vielfältig: Ausdauer ist genauso 
gefragt wie Fingerspitzengefühl; unter Hochdruck wird gekuppelt, Feuer gelöscht, durch die Röhre 
gerutscht und der Steigerturm erklommen. 
Die Organisatoren vor Ort haben ein großes Programm vor – feiert doch die Feuerwehr Böblingen in 
diesem Jahr ihr 150-jähriges Jubiläum. Auf der Website www.feuerwehr-boeblingen.de gibt es 
ausführliche Informationen zu Unterkunft, Zeitplan und Ansprechpartnern. In einem 2.500 Personen 
fassendem Festzelt spielen ab Mittwoch, 23. Juli, abends verschiedene Bands wie die „Isartaler 
Hexen“, „Sandra & Friends“, „Original Schwippetaler“ und der „Edelweiß Express“ zu Tanz und 
Unterhaltung auf. 
Auch die verschiedenen Freizeitmöglichkeiten locken in die 46.000-Einwohner-Stadt: Böblingen 
verfügt über eine Mineraltherme und ein Freibad; zahlreiche kulturelle Angebote runden den 
Aufenthalt für Schlachtenbummler und Interessierte ab. Weithin sichtbares Wahrzeichen der Stadt ist 
die Stadtkirche St. Dionysius mit ihrem frühgotischen Kirchturm (um 1270 n.Chr.). Aus dem Jahr 1593 
stammt die Zehntscheuer, in deren Vorgängerbau sich das Deutsche Bauernkriegsmuseum befindet. 
Hier findet sich ab dem 11. Juli die Spezialausstellung „Feurio! Es brennt!“. Kultur und Geschichte der 
Stadt lassen sich in zahlreichen Museen sowie am Marktplatz mit zahlreichen alten Fachwerkhäusern 
eindrucksvoll erleben. Weitere Informationen auch zu Unterkünften gibt es unter www.boeblingen.de. 
(sda) 
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Information Feuerwehr Böblingen vom 01.07.2008 für das Amtsblatt 
 
Deutsche Meisterschaften der Feuerwehrwettbewerbe i n Böblingen 
 
Im Rahmen des 150-jährigen Jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr Böblingen werden vom 23.-26. 
Juli 2008 die Deutschen Meisterschaften der Feuerwehrwettbewerbe  in Böblingen ausgetragen. 
Gleichzeitig gilt dieser Wettbewerb als Qualifikation für die Feuerwehrolympiade in 
Ostrava/Tschechien im kommenden Jahr!  
Die Wettkampfgruppe der Feuerwehr Böblingen war bisher bei fast allen Olympiaden erfolgreich 
vertreten. Mit Hilfe der Böblinger Bürger könnte das auch diesmal gelingen! Besuchen Sie die 
Wettbewerbe im Stadion am Silberweg und unterstützen das junge Böblinger Team, das sich seit 
Monaten darauf vorbereitet!   
 
Das Training findet am Do., 24.07.08 zwischen 15.30 Uhr und 19.30 Uhr statt. Der entscheidende 
Wettbewerb findet am Sa., 26.07.08 zwischen 8 Uhr und 12 Uhr statt.  
Die Böblinger Gruppe startet im sechsten Durchgang gegen 8.45 Uhr.   
 
Schon 1996 hatte die Feuerwehr die Deutschen Meisterschaften nach Böblingen geholt und bereits 
1981 wurde in Böblingen die Feuerwehrolympiade durchgeführt. Bei beiden Veranstaltungen blieben 
Böblingen in bester Erinnerung bei den Gästen und auch diesmal wollen wir gute Gastgeber sein.  
 
Mehr als 1.800 Wettkämpfer aus ganz Deutschland werden in Böblingen zu Gast sein.  Ein großes 
Festzelt wird im Baumoval an der Schönbuchstraße aufgestellt. Dort werden musikalische, wie auch 
kulinarische Leckerbissen geboten.  
 
Die Wettkämpfe bestehen aus mehreren Wettbewerben. Bei den „Traditionellen 
Feuerwehrwettbewerben“, den „Sportwettkämpfen“ und den „Jugendfeuerwehrwettbewerben“ geht es 
um Gold, Silber und Bronze. Im Bereich der „Traditionellen Wettbewerbe“ wird die Böblinger Gruppe 
antreten.       
 
In Zusammenarbeit mit den Ämtern der Stadtverwaltung organisiert die Feuerwehr Böblingen diese 
Großveranstaltung seit vier Jahren. Die Wettkämpfer sind in den Böblinger Schulen untergebracht und 
werden im Festzelt bzw. Stadion verpflegt. Die Veranstaltung erfordert eine gut funktionierende 
Logistik, ca. 500 Helfer und viel ehrenamtliches Engagement. Alle Feuerwehren des Landkreises, das 
THW Böblingen und das DRK der Ortsvereine Böblingen und Steinenbronn unterstützen  diese 
Veranstaltungen tatkräftig.    
 
Zeigen wir uns also von unserer besten Seite und bieten den vielen Gästen nicht nur ein schönes 
Umfeld, sondern auch freundliche Menschen mit Interesse für sportliche Wettbewerbe.  
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Pressemitteilung Feuerwehr Böblingen vom 05.07.2008  
 
Vorbereitung auf die Deutsche Meisterschaft ist fas t abgeschlossen  
Böblinger Feuerwehr trainiert hoch motiviert  
 
Ehrgeizig sind sie, die Männer und Frauen der Böblinger Feuerwehr. Die Wettkampfgruppe 
bereitet sich seit Monaten auf die kommenden Deutschen Meisterschaften vor, bei denen in 
Kürze rund 1.800 Wettkämpfer aus ganz Deutschland in Böblingen gegeneinander antreten. Hier 
wird um Medaillen gekämpft und um die Teilnahme an der Feuerwehr-Olympiade in 2009 in 
Ostrava/Tschechien. Vor allem die bereits erlangten Erfolge mit dauerhafte Teilnahme an den 
Feuerwehr-Olympiaden mit Goldmedaillen-Ausbeute und der kürzlich erreichte Titel des 
Kreismeisters drängen die Böblinger Brandbekämpfer in eine Art Favoritenrolle. 
 
Um dieser Favoritenrolle bei den so genannten „Traditionellen Wettbewerben“ auch gerecht zu 
werden, trainiert die Gruppe unter der Führung von Peter Maurer zwei Mal pro Woche. Mittwochs 
findet man sie im Stadion am Silberweg – dem Austragungsort der Meisterschaft, die am 23. Juli 
eröffnet wird. Bei den traditionellen Wettbewerben geht es darum, einen Löschgriff – wie er auch 
im realen Feuerwehreinsatz gemacht wird – in einer möglichst kurzen Zeit und fehlerfrei 
aufzubauen. Weiterhin muss ein Staffellauf über 400 Meter mit Hindernissen wie z.B. eine 1,50 
Meter hohe Wand und eine Röhre, schnellstens abzulegen. Zusätzlich zu den normalen 
Trainingseinheiten werden auch gezielte Einheiten absolviert, um beispielsweise die Zeit für das 
Kuppeln der Saugschläuche stetig zu optimieren. 
 
Aber die Böblinger nutzen nicht nur das Training für die Vorbereitungen. Insgesamt fünf nationale 
Wettkämpfe hat die Gruppe im Jubiläumsjahr schon bestritten. Zuletzt am 28.06. in Renningen, 
wo der Titel des Kreismeisters erkämpft wurde. Der letzte Wettkampf vor den Deutschen 
Meisterschaften fand am vergangenen Samstag in Fußach/Österreich statt. Bei der 
„Generalprobe“ erreichte die Böblinger Gruppe A1 den 5. Platz in der Wertung „Gäste“. Beim 
Bundesleistungsabzeichen wurde ein 2. Platz in der Wertung „Gäste“ erkämpft. 
 
Die Mitglieder der Wettkampfgruppe leisten diese Vorbereitungen neben dem „normalen“ 
Feuerwehralltag mit Übungen, Einsätzen und Sonderdiensten. „Der Feuerwehrdienst geht immer 
vor und darf nicht vernachlässigt werden“, so Florian Müller, der bereits seit sieben Jahren in der 
Wettkampfgruppe ist. Seine bisherigen Erfolge waren die Goldmedaille bei der Olympiade 2004 
im Varazdin/Kroatien, zweite Plätze beim Deutschlandpokal im Jahr 2004 und 2007 und die 
kürzlich gewonnene Kreismeisterschaft. „Wird sind Feuerwehrleute, die Wettkampf machen und 
keine Wettkämpfer, die in der Feuerwehr sind“, kommentiert Müller die Doppelbelastung durch 
das Training. 
 
Sind wir also gespannt, ob die Böblinger den Heimvorteil nutzen und die Fahrkarte nach Ostrava 
zur Feuerwehr-Olympiade lösen können. 
 
Nähere Informationen zu den Deutschen Meisterschaften finden Sie auf der Internetseite der 
Feuerwehr unter www.feuerwehr-boeblingen.de. Die Feuerwehr Böblingen wurde im Jahr 2004 
ausgewählt, diese Meisterschaften im Jubiläumsjahr auszurichten. 
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13. Daten auf der beigefügten CD 

 

Auf der dieser Presseinformationen beiliegenden CD finden Sie folgende Daten : 

 

- diese Presseinformation als Word- und PDF-Datei 

- Jubiläumslogo als JPG- und EPS-Datei (Vektorgrafik) 

- Flyer 

- Jubiläumsfahne 

- Etikett des Jubiläumsbieres 

- Plakat 

- Zeitplan grob Deutsche Meisterschaften 

- Startpläne von Traditionellen Wettkämpfen, Sportwettkämpfen und Jugendwettkämpfen 

- Bild des Festbuches 

- Bilder der Wettkampfgruppe 

- Bilder „Ständiger Ausschuss“ 

- Standort des Infomobils des DFV und des Presseteams Feuerwehr Böblingen 

- Text aus dem Jahresbericht 2007 von Thomas Frech 

- Erfolge der Wettkampfgruppe 


